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+++ PRESSE-INFORMATION +++		
		
POSITAL kündigt Absolut- und Inkrementaldrehgeber für extreme Heavy Duty-Einsätze an

Hart im Nehmen

Köln, im Februar 2025 - POSITAL hat eine neue Serie von IXARC-Drehgebern vorgestellt, die von A bis Z für Anwendungen mit extremer Wellenbelastung konzipiert sind. Mit ihren hochbelastbaren Gehäusen und Wellenlagern sind die neuen Heavy Duty-Geräte für radiale Wellenbelastungen von bis zu 350 N und axiale Belastungen von bis zu 250 N ausgelegt. Damit eignen sie sich ideal für die anspruchsvollen Betriebsbedingungen in Marine- und Offshore-Anlagen, Hafenkränen oder schweren Baumaschinen.

Die Heavy Duty-Drehgeber sind wahlweise mit Aluminium- oder V4A (312L)-Edelstahlgehäusen erhältlich. Die korrosionsbeständige Edelstahlvariante ist die ideale Wahl für Mining, Off-Shore-Anlagen und chemische Betriebe. IP67-zertifizierte Dichtungen am Welleneingang und an den Anschlüssen schützen die internen Komponenten vor Staub und dem Eintauchen in Wasser oder andere Flüssigkeiten, während eine halbdurchlässige Schutzmembran die Ansammlung von Feuchtigkeit reduziert. Diese Maßnahmen verlängern die Lebensdauer der elektronischen Komponenten und verringern das Risiko von Messfehlern aufgrund von Kondensation auf der optischen Codescheibe. 

Der Betriebstemperaturbereich reicht von -40° C bis +80° C. Die speziell geschützten Geräte widerstehen Stößen von bis zu 200 g und kontinuierlichen Vibrationsbelastungen von bis zu 20 g 
(100 g Schock und 10 g Vibration bei Multiturn-Absolutversionen). „Unsere neuen Heavy Duty-Geber sind besonders hart im Nehmen,“ freut sich Jörg Paulus, Europachef des Drehgeberherstellers POSITAL.

Die neuen IXARC-Hochleistungsdrehgeber werden in absoluten und inkrementalen Versionen angeboten, die beide auf der bewährten optischen Messtechnologie von POSITAL basieren. Die absoluten Versionen verfügen über eine Auflösung von 13 Bit, die Multiturn-Varianten über einen Bereich von 4096 Umdrehungen. Mehrere Schnittstellenoptionen sind verfügbar, darunter PROFINET (RT oder IRT), SSI, CANopen, EtherCAT und EtherNet/IP. Mit drei M12-Steckverbindern am Gehäuse können Anwender mehrere Geräte schnell und sicher miteinander verketten und so eine komfortable Kabelführung realisieren. Anzeige-LEDs auf der Endplatte vereinfachen die Systemeinrichtung und Fehlersuche. 

Bei den Inkrementalgebern haben Kunden die Wahl zwischen 46 Auflösungswerten, angefangen bei zwei Impulsen pro Umdrehung (PPR) bis hin zu 4096 PPR. (Andere Werte sind auf Sonderbestellung erhältlich.) Die Genauigkeit beträgt ±0,002°. Der Ausgangstreiber unterstützt die RS 422 (TTL) Kommunikation.

Wie das gesamte IXARC-Drehgeber-Portfolio, werden auch die neuen Heavy Duty-Geräte in dem einzigartigem „Mass Customization“-Herstellungssystem von POSITAL produziert. Über den intuitiv ausgelegten Online-Produktfinder können Kunden die genaue Kombination von mechanischen Merkmalen und Leistungsparameter angeben, die sie für ihre Anwendung benötigen. Entsprechend dieser Vorgaben wird der Heavy Duty-Geber gefertigt und als passgenaues Produkt innerhalb von wenigen Tagen geliefert. Eine weitere Besonderheit: Bestellt werden kann ab ‚Losgröße eins‘!


Über POSITAL

POSITAL ist Hersteller von leistungsstarken Positionssensoren, die in einer Vielzahl von Motion Control- und Sicherheits-Systemen weltweit zum Einsatz kommen. Das Unternehmen gehört zu den Pionieren bei der Umsetzung von Industrie 4.0-Lösungen und bietet seinen Kunden maßgeschneiderte Sensoren auf einem Preisniveau von industrieller Serienfertigung. POSITAL ist Teil der international tätigen FRABA-Gruppe, deren Vorläufer 1918 als Franz Baumgartner elektrische Apparate GmbH in Köln gegründet wurde und u.a. mechanische Relais fertigte. Über viele Jahre hinweg hat POSITAL immer wieder mit innovativen Drehgebern (Markenzeichen: robuste und hochpräzise magnetische Abtasttechnik und batterielose Multiturn-Encoder mit energieautarker Versorgung der Zählelektronik durch Wiegand-Technik), Neigungs- und Linearsensoren sowie magnetischen Montage-Kits für integriertes Motorfeedback neue Akzente am Markt gesetzt. Seit Mitte 2021 forciert das Schwesterunternehmen UBITO die Weiterentwicklung der Wiegand-Technologie, die längst zum Markenkern von POSITAL und FRABA geworden ist. Dabei hat UBITO auch neue kommerzielle Wiegand-Anwendungen im Visier, die von Näherungsschaltern bis zu Energy Harvesting für die Versorgung autarker IoT-Sensorknoten reicht. POSITAL und UBITO haben eine globale Präsenz mit Niederlassungen in Europa, Nordamerika und Asien sowie Vertriebs- und Distributionspartnern auf der ganzen Welt. Während das globale F&E-Zentrum in Aachen ansässig ist, werden POSITAL-Produkte in eigenen Fertigungswerken im polnischen Slubice und in Malaysia hergestellt.


Pressefoto (siehe JPG in der Anlage): 

Robust und sicher:  Die neuen Heavy Duty-IXARC Drehgeber von POSITAL sind für Anwendungen mit extremer Wellenbelastung konzipiert. Mit ihren hochbelastbaren Gehäusen und Wellenlagern sind die robusten Absolut- und Inkrementalgeber ideal etwa für die anspruchsvollen Betriebsbedingungen in Marine- und Offshore-Anlagen, Hafenkränen oder schweren Baumaschinen.
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